
Eintritt: 3,- €

Messethemen:
Schulmedizin, Naturheilkunde, 
Pflege, Ernährung, 
Bewegung, spirituelle und 
meditative Heilung

30 Fachvorträge zur Gesundheit
in drei Räumen

42 Aussteller 

Präsentation:
3./Sanitätsregiment 2 
„Westerwald“, Rennerod



Liebe Gäste,
liebe Teilnehmer unserer „sanara“,

in den letzten Jahren hat sich viel getan, 
was Gewerbeschauen und Sonderaus-
stellungen in der Stadthalle von 
Ransbach-Baumbach anbelangt. 

Vor allem für die zahlreichen Unterneh-
men aus unserer Verbandsgemeinde gibt 
es nun jährlich eine Möglichkeit, sich und 
ihre Produkte und/oder Dienstleistungen 

einem breiten und interessierten Publikum zu präsentieren: eine tolle 
Plattform für Handwerk, Handel und Industrie.

Zum ersten Mal wird nun – auf meine Initiative hin – auch eine neue 
Gesundheitsmesse, die „sanara“, in unserer Stadthalle stattfinden.
Eine Präsentationsmesse mit mehr als 40 Ausstellern, die von einem 
Rahmenprogramm mit vielen Fachvorträgen aus allen Bereichen der 
Gesundheit begleitet wird: von der Schulmedizin über Naturheilkunde 
und Pflege, über richtige Ernährung, Diät und Bewegung bis hin zu 
spiritueller und meditativer Heilung.

Gesundheit ist das höchste Gut der Menschen. Wer gesund ist, fühlt 
sich wohl. Das drückte auch schon der römische Dichter Juvenal mit 
seinem berühmt gewordenen Zitat aus: „Mens sana in corpore sano“ – 
In einem gesunden Körper kann ein gesunder Geist wohnen.

Ganz herzlich danken möchte ich mal wieder den beiden Organisatoren 
Tom Moog und Bernhard Freisberg, die hiermit nun schon die 4. Messe 
in unserer Stadt geplant haben – zwei weitere, eine e-Mobility-Messe 
im März und die 3. GewerbeSchau im Mai 2019, sind schon in Vorberei-
tung. Die „sanara“ wird mit Sicherheit ein besonderes Event werden.

In diesem Sinne wünsche ich allen Teilnehmern einen wirtschaftlichen 
Erfolg und allen Besuchern eine interessante und vor allem infor-
mative Zeit auf der neuen Veranstaltung in unserer zum Teil neuen, 
optimierten Stadthalle.

Herzlichst Ihr

Michael Merz

Bürgermeister der Verbandsgemeinde
und Stadt Ransbach-Baumbach
sowie Schirmherr der „sanara“ 2018.

Grußwort von Michael Merz 

Gesund und fit sein, das spielt in allen 
Generationen, egal ob alt oder jung, eine 
wichtige Rolle. Aber was können wir 
dafür tun? Diese Frage steht im Mittel-
punkt der Gesundheitsmesse „sanara“ in 
Ransbach-Baumbach. 

Besucherinnen und Besucher können 
sich in der Stadthalle bei vielen ver-
schiedenen Ausstellern Anregungen und 
Tipps holen, wie sie Körper, Geist und 
Seele mit einer gesunden Lebensweise 

möglichst lange gesund und fit erhalten. 

Selbstverständlich liegen mir als Gesundheitsministerin die Themen 
der Gesundheitsförderung und Prävention sehr am Herzen. Gesund-
heitsbewusst leben zu können, bedeutet auch immer über Kon-
takt- und Anlaufstellen sowie unterschiedliche Angebote oder aber 
Vorsorgemöglichkeiten informiert zu sein. 

Gesundheitstage und -messen sind eine hervorragende Plattform, 
um mit vielfältigen Informationen zu gesundheitlichen Themen eine 
breite Öffentlichkeit zu erreichen, zu informieren und neue Impulse zu 
geben. Mit der großen Vielfalt der vertretenen Themen, den verschie-
denen Akteuren mit ihren Messeständen und den Fachvorträgen, lädt 
die Gesundheitsmesse „sanara“ erstmalig Bürgerinnen und Bürger 
ein, sich rund um diese Themen zu informieren und auch vor Ort 
gleich Neues auszuprobieren und für sich zu entdecken.

Ich freue mich im Westerwald eine solche Gesundheitsmesse unter-
stützen zu dürfen und wünsche der Veranstaltung großen Erfolg, eine 
breite Resonanz und viele neugierige Gäste. Ihnen, liebe Besuche-
rinnen und Besucher, wünsche ich eine spannende Veranstaltung 
mit vielen neuen Informationen und Anregungen, die Sie mit in Ihren 
Alltag nehmen können.

Herzlichst Ihre

Sabine Bätzing-Lichtentähler

Ministerin für Soziales, Arbeit,
Gesundheit und Demografie
des Landes Rheinland-Pfalz

Vorwort von Sabine Bätzing-Lichtentähler



Personen-
A

ufzug

Ein- und Ausgang

Bühne

Beh.-WC
Foyer

W
intergarten

  1  Die Gesichtsleserin
      Susanne Steinhaus
  2  Heilpraktikerin für Psychotherapie 
      Elke Merz
  3  Klangschalenzentrum Angela Preker
  4  Rainer Pohl Geistheilung
  5  Melanie´s Body Scan Effektkosmetik
  6  DHARANI Anke Kirschbaum
  7  Praxis für Mentaltraining &
      Gesundheitscoaching Lichtenthäler
  8  Freundeskreis Westerwald
      Verein für Suchtkrankenhilfe e.V.
  9  Vorwerk Deutschland
10  Cellagon Beratung und Verkauf
11  Hauskrankenpflegedienst Roos
12  DVG Direktversicherungs-
      geschädigte e.V.
13  Verein für Harmonie, Bewegung, 
      Gesundheit e.V.
14  Anonyme Alkoholiker e.V.
15  Vorwerk Thermomix
16  Dr. Juchheim Concept Point
      Vera Helm
17  Naturheilpraxis Bärbel Ghitalla
18  Coaching & Mentaltraining 
      Iris Lenz
19  INJOY Ransbach-Baumbach

20  Polsterstern
21  Wasserbotschaften Falkenstein
22  EVIM Ambulant Westerwald  
23  Haus am Erlenhofsee
24  La Vita – Die Gesundheitspraxis
25  Singende Krankenhäuser e.V.
26  WEKISS Kontakt und 
      Informationsstelle für Selbsthilfe
27  Medina Services
28  Katharina-Kasper Holding
29  Flick Gesunde Schuhe
30  Schuhe Angelika Kretzer

31  Seelenfreude.Plus Claudia Raucher
32  Seelen.Theater Thomas Holz
33  Sanitätshaus Wittlich
34  Schoenherr C4
35  AOK Rheinland-Pfalz/Saarland
36  Stiftung Scheuern
37  MEDI-CENTER Mittelrhein
38  Praxis für Wellness, Beauty und Gesundheit
39  GUT HÖREN Management
40  Osteoporose Landesverband RLP
41  Mrs. Sporty Montabaur

Stadthalle Ransbach-Baumbach, Erdgeschoss
Änderung vorbehalten.
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1 Bundeswehr/Sanitätscontainer, eine geschützte Rettungsstation 
mit EAGLE IV der 3. /Sanitätsregiment 2 „Westerwald“ Rennerod

Personen-
A

ufzug

Foyer
Luftraum

Regie

Großer Saal
Luftraum

Empore

Galerie

Personen-
A

ufzug
Foyer

5.

Stadthalle Ransbach-Baumbach, Untergeschoss

30 Vorträge in drei Vorträgsräumen

Stadthalle Ransbach-Baumbach, Obergeschoss Stadthalle Ransbach-Baumbach, Vorplatz

1 2 3

Mit der Rettungsstation wird die allgemein- und notfallmedizinische 
Erstversorgung sichergestellt: 
Sichtung, Schock- und Schmerzbekämpfung, blutstillende Maßnah-
men sowie das Freihalten der Atemwege und die Beatmung durch ein 
medizinisches Fachpersonal. Die Rettungsstation besteht aus einem 
Zelt und einem im Container eingerichteten Schockraum. 

Drei Vortragsräume stehen zur Verfügung (siehe oben), um die Vor-
träge den interessierten Messebesuchern zu vermitteln. Die Vorträge 
sind zum Teil zeitversetzt, um nichts zu verpassen. 
Auf den folgenden vier Doppelseiten haben Sie einen genauen Über-
blick über die Themen, Räume und Zeiten. Änderungen vorbehalten.

Vortrags-Raum 1:
Tagesraum 2

Vortrags-Raum 2:
Pleurtuit-Saal

Vortrags-Raum 3:
Gruppenraum 1/2
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